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Richard Wagner in der Stadtkirche S. 8

Verabschiedung Nina Hahner S. 16

Vikar David Wendel stellt sich vor S. 17 
Monatsspruch Juni
Mir aber hat Gott gezeigt, 
dass man keinen Menschen
unheilig oder unrein nennen darf.  
           Apostelgeschichte 10,28

Ausstellung von Matthias Ose zu Jean Paul (S. 9)
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Liebe Gemeinde,
„Ein Bürger dieser Stadt“ starb vor 200 
Jahren - der Dichter und Schriftsteller 
Jean Paul. Einige Veranstaltungen anläß-
lich dieses Jubiläums finden in der Stadt-
kirche statt, z.B. eine Ausstellung oder 
eine Lesung von Aphorismen in Hoch-
deutsch und Mundart. Auch im Gottes-
dienst am Bürgerfestsonntag werden Texte 
von Jean Paul eine Rolle spielen (S. 9).

Zwei Wechsel gibt es im Mitarbeiterteam: 
Vikar David Wendel wird in den nächsten 
zwei Jahren unser Gemeindeleben ken-
nenlernen und bereichern. 
Abschied nehmen müssen wir leider von 
Rel.Päd.i.V. Nina Hahner, die sich nicht 
nur in der Konfiarbeit mit guten Ideen 
und viel Herzblut eingebracht hat. Sie 
wird Jugendreferentin in Herzogenaurach. 
Wir wünschen ihr für ihren weiteren Weg 
Gottes Segen. 
  Pfr. Martin Gundermann
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Liebe Mitchristinnen, 
liebe Mitchristen!
Wann haben Sie sich das letzte Mal ver-
abschiedet? Vielleicht ein „Tschüss“ zum 
Ehepartner oder ein „Auf Wiedersehen“ zur 
Kassiererin?
Tag für Tag verabschieden wir uns im 
Schnitt 10 bis 20 Mal von verschiedensten 
Personen, sowohl in Präsenz als auch am 
Telefon.  Zählen Sie doch einmal im Kopf, 
wie oft Sie sich heute bereits verabschie-
det haben. Sie merken: „Tschüss“ sagen ist 
fester Bestandteil unseres Alltags.  

Der Großteil dieser Verabschiedungen 
fällt uns nicht schwer. Wir sind uns der 
Wiederbegegnung bewusst, auch wenn sie 
vielleicht in der fernen Zukunft liegt. 
Doch auch unbewusst nehmen wir im-
mer wieder Abschied von verschiedenen 
Lebensabschnitten:  
- Die letzte Pfütze, in die wir gesprungen 
sind, ohne uns Gedanken über Konsequen-
zen zu machen. 
- Die letzte Gute-Nacht-Geschichte, die 
wir unseren Kindern vorgelesen haben. 
- Das letzte Treffen mit einem guten 
Freund, bevor sich die Wege unbemerkt 
trennten. 



3Andacht

- Die letzten Schritte, die wir gingen, bevor 
die Schmerzen im Knie schlimmer wurden. 
- Oder die letzten Momente mit heilem 
Herzen, bevor es in tausend Teile zerbrach 
und neu zusammengeflickt werden musste.
Der Philosoph Wilhelm Weischedel prägte 
den Begriff des „abschiedlichen Lebens“. 
Dieser ruft uns dazu auf, sich sowohl 
Anfängen als auch Abschieden im eigenen 
Leben bewusst zu werden, um sich befreit 
auf Neues im Leben einlassen zu können. 

Rupert Scheule hat diese Lebenseinstel-
lung weitergedacht und in den christlichen 
Kontext gesetzt. Der Professor für katholi-
sche Moraltheologie spricht von einer Ver-
abschiedung des eigenen Ichs und benennt 
diese als erstrebenswerte Konsequenz der 
Nächstenliebe. 
Auf gut Deutsch: Der Aufruf zur Nächsten-
liebe erinnert uns daran den Fokus nicht 
auf uns selbst zu legen, sondern auf unser 
Gegenüber. 
Wir sollen Abschied nehmen von unserem 
egoistischen Denken und Handeln – und 
„Hallo“ zu unseren Mitmenschen sagen.  
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
von ganzem Herzen, von ganzer Seele 
und von ganzem Gemüt.
Dies ist das höchste und größte Gebot.
Das andere aber ist dem gleich: 
Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ – Mt 22, 37-39
In meinen Augen wurde das hier genann-
te Doppelgebote der Liebe in den letzten 
Jahren häufig zugunsten der Selbstliebe 
ausgelegt. Viele Menschen, die Probleme 
mit ihrem Selbstwert haben, nehmen den 
Vers als Anreiz, sich selbst mehr zu lieben - 

um dadurch für andere Menschen da sein 
zu können. 
Richtig und wichtig. 
Doch auch von dieser Seite des Pferdes 
sollten wir nicht herunterfallen. 
Ich als junger Mensch nehme eine 
Verschiebung des Begriffes „Selbstliebe“ 
wahr, bei dem sich häufig von den Mit-
menschen „verabschiedet“ wird, um laut-
stark „Hallo“ zum eigenen Ich zu rufen. 
Was hier nun gefragt ist, ist die richtige 
Balance zwischen selbstlosem Handeln 
aus Nächstenliebe und einer Achtsamkeit 
sich selbst gegenüber.   
Das Leben ist ein ständiges Kommen und 
Gehen. Ein „Hallo“ und ein „Tschüss“. 
Wir verabschieden uns – von Menschen, 
von Lebensphasen, von Vorstellungen. 
Doch in all diesen kleinen und großen 
Abschieden liegt auch eine Chance: 
die Chance, neu zu beginnen – mit Gott 
und mit unseren Mitmenschen.
Lassen Sie uns also Abschied nehmen von 
Ich-Zentriertheit, von Gleichgültigkeit, 
von bequemem Wegsehen. Und sagen wir 
laut und deutlich „Hallo!“ zur Liebe. 
Zur Liebe, die nicht bei uns endet, son-
dern beim anderen beginnt. 
Zur Liebe, die trägt, heilt, herausfordert 
und verbindet.
Denn wer die Kunst 
des Verabschiedens 
lernt, ist frei, die 
Kunst des Willkom-
menheißens zu leben 
– jeden Tag neu.

Ihre 
Rel.Päd. Nina Hahner 



4 Bürgerfest - 6. Juli 2025

Advents- und Weihnachtslieder

WINDSBACHER
KNABENCHOR
& Salaputia Brass
LEITUNG: KMD Martin Lehmann

VVK: Theaterkasse Bayreuth, Kircheneck, ticketmaster.de
Preise: 32/28/24/20/16 Euro | Ermäßigung: Studenten 25% 

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307

Advents-  und WWeihnachtslieedder

LEIITTUUNNG: KKMMDD Marrttiinn  LLeehmmaannn

VVVVVVVVK:K:K:K: T T Theheheatatatataterererkakakasssssssssssse e e BaBaBaBayryryryryryryreueueuthththth, , KiKiKiKiKiKircrcrcrcrcrcheheheheheheneneneneneckckck, , tititickckckcketetetmamamaststererer.d.d.dee
PrPrPreieieieieisesesese: : : 32323232/2/2/2/2/28/8/8/242424/2/2/2/2/2/20/0/0/0/1616161616 E E Eururururo o | | ErErErErErmämämämämämäßißißißißißigugugugungngngng: : : StStStudududenenteten n 2525% % % % % 

VeraVeraVeraVeranstanstanstanstalterlterlter: Ki: Ki: Ki: Kircherchercherchenmusnmusnmusnmusik aik aik aik aik an den den den den den der Str Str Str Str Stadtkadtkadtkadtkadtkadtkadtkirchirchirchirchirche Bae Bae Bae Bae Bae Bayreuyreuyreuyreuth, th, th, th, Tel.Tel.Tel.: 09: 09: 0921-521-59630963096309630777

Austellung, Führungen, Konzerte und Café

Sonntag, 6. Juli 2025
Stadtkirche & Kirchplatz

STADTKIRCHE AM
BÜRGERFEST 2025

GOTTESDIENST

10:00 Gottesdienst mit Texten
von Jean Paul - „Ein Bürger
dieser Stadt“

Pfarrer Dr. Carsten Brall
Stadtkantorei Bayreuth
Orgel: KMD Michael Dorn

VERNISSAGE

11:00 „Zwischen Himmel und Erde“-

Karikaturen und Illustrationen 
von Matthias Ose und Dr. Frank 
Piontek zu Jean Paul
in Bayreuth und anderswo

CAFÉ

13:00 Kaffee und Kuchen vor dem
- 17:00 Kirchengemeindeamt 

TURMFÜHRUNGEN

13:30 Turmführungen
14:30 (max. 15 Personen)

MUSIK 

13:00 Orgelführung

14:00 Posaunenchor der Stadtkirche

15:00 Blockflötenensemble
der Stadtkirche

16:00 Internationaler Chor Souvenir

16:30 Musikalische Abschlussandacht

Der Erlös ist für die Kirchenmusik an der Stadtkirche
bestimmt.

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307
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„Orgelfahrt Franken“:
Orgelkonzert Matthias Grünert
Sonntag, 1. Juni, 18:30, Stadtkirche

Der Dresdner Frauenkirchenkantor 
begibt sich wieder einmal auf eine 
Orgelfahrt durch Oberfranken und 
beendet die viertägige Tour mit einem 
Orgelkonzert bei uns in der Stadtkir-
che. Das Programm umfasst Stücke 
aus drei Epochen. Der Eintritt ist frei.

150 Jahre Albert Schweitzer
Texte und Musik

Donnerstag, 5. Juni, 
19:00, Stadtkirche

Albert Schweitzer - 
Theologe und Arzt,
Wissenschaftler, 
Musiker und Friedens-
nobelpreisträger. Ein 
„Genie der Mensch-
lichkeit“, wie er oft 
genannt wurde. An 

diesem Abend kommen unter der Über-
schrift „Das Licht bleibt ein Wunder“  be-
rührende und aufrüttelnde Texte zu Gehör, 
dazu erklingen Orgelwerke und
Lieder von Johann Sebastian
Bach - dem Musiker, den Albert
Schweitzer in besonderer Weise
verehrt hat. 
Mit dabei sind u.a.: KMD Michael Dorn
(Musik), Dr. Angela Hager (Texte).

Mehr in „Bayreuth Evangelisch“, S. 27

Matinee zum Pfingstfest mit 
Zither und Orgel
Sonntag, 8. Juni, 11:15, Stadtkirche

Eine Premiere gibt es 
an Pfingsten: Erstmals 
trifft Zither mit Orgel 
zusammen! 
Jonathan Fiegl 
studierte Zither an 
der Hochschule für 

Musik und Theater in 
München. Er spielt mit KMD Michael 
Dorn Originalkompositonen und Bearbei-
tungen für Zither und Orgel. Lassen Sie 
sich von dieser besonderen Kombinatioen 
überraschen! Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.

Open-Air Gottesdienst am Stadtparkett

DAS BESTE – GESCHENKT!
Sonntag, 29. Juni, 11.15, Stadtparkett

Kaufen ohne Geld – geht das? Jeder weiß: 
Ohne Zahlungsmittel bekommt man nichts 
auf dieser Welt. 
Bei Gott ist das anders. Er hat ein einzig-
artiges Angebot auf dem religiösen Markt 
der Möglichkeiten: „Bedient euch, es 
kostet nichts!“, so lesen wir in Jesaja 55, 
„Ihr bekommt genug und dürft euch satt 
essen.“ Gott gibt reichlich für Leib und 
Seele. Keine Ladenhüter mit abgelaufener 
Haltbarkeit, sondern das Beste im Über-
fluss. Und diese Fülle ist gratis! 
Dabei scheut Gott keine Konkurrenz, 
sondern ruft sein Angebot bis heute in die 
Welt hinaus.
Dekan Jürgen Hacker, Pfr. Friedemannn 
Wenzke (Kreuzkirche) und die Gruppe 

Foto: Privat Jonathan Fiegl



6 Konzerte und Gottesdienste

Luther führen zusammen mit einer Band 
in Wort und Musik in das Thema hinein. 

Um 16:30 findet dann ein Kindermusical 
über das Gleichnis vom barmherzigen 
Vater mit dem Titel „...und er rennt“ auf 
der Bühne am Stadtparkett statt. 
Siehe S.10 & „Bayreuth Evangelisch“. S.14

Gottesdienst auf dem 
Afrika- und Karibikfestival
Sonntag, 20. Juli, 11:00, Stadtparkett

Prediger bei diesem Gottesdienst ist 
Dr. Klaus Wührl-Struller, es spielt die Band 
„Projekt 11“, Leitung Michael Sonnenstat-
ter. Spenden werden für MNT (Medizini-
sche Notversorgung Tansania) erbeten. 
Infos: „Bayreuth Evangelisch“, S. 13.

Orgelmatineen zur Festspielzeit
Mittwochs, vom 23.7. bis 27.8., 12:00, 
Stadtkirche

Jeden Mittwoch um 12 Uhr gastieren 
traditionell zur Festspielzeit Organisten 
aus dem ganzen Bundesgebiet an Orgeln 
der Stadtkirche. Die Matineen dauern 30 
Minuten und finden bei freiem Eintritt 
statt.
In der ersten und der letzten Matinee 
gesellen sich noch weitere Instrumente 
zur Orgel: am 23. Juli heißt es „Orgel & 
Akkordeon“ mit Harald Oeler und Michael 
Dorn, am 27.8. dann „Orgel & Posaune“ 
mit Vincent Knüppe und Anselm Schmieg.
Eine genaue Übersicht der Organisten und 
Musiker finden Sie in 
„Bayreuth Evangelisch“., S. 12.



7Konzerte, Gottesdienste und Turmführungen 

Jugend- und Konfigottesdienst
Montag, 28. Juli, 19:00, Stadtkirche

Das Schuljahr neigt sich dem Ende entge-
gen, die Konfis lernen sich gerade kennen 
- der ideale Zeitpunkt, um gemeinsam 
einen Sommergottesdienst mit Band und 
mitreißenden Liedern zu feiern. Das Team 
um Rel.Päd.i.V. Nina Hahner freut sich auf 
Euer Kommen!

Konzert mit dem 
Bläserensemble „Querblech“
Montag, 4. August, 19:30, Stadtkirche 

„Querblech M-V“ ist die Jugendauswahl 
aus den evangelischen Posaunenchören 
der Nordkirche in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Sie wird von dem Landesposaunen-
wart Martin Huss geleitet. Das Repertoire 
von Querblech vereinigt Werke alter Meis-
ter mit moderneren Musikstücken, wie 
Swing, Rock und Pop oder lateinamerika-
nische Rhythmen – alles, was „mitreißt“. 
Die Begeisterung der ca. 15 Jugendlichen 
und ihr hohes technisches Können über-
trägt sich in den Konzerten schnell auf das 
Publikum, bewundernswerte musikalische 
Leistung kombiniert mit ansteckender 
Lebensfreunde!
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Turmführungen am Freitagabend 
und Samstag 
Unsere Turmführer freuen sich auf Sie

Samstags jeweils um 11:00 und 12:00 
bis zum 4. Oktober.
Abendführungen freitags jeweils um 
20:00 vom 6. Juni bis 29. August  
(KEINE Führung am Bürgerfestfreitag, 
den 4.7.!)
Sonderführungen am 6. Juli (Bürgerfest-
sonntag) um 13:30 und 14:30

Kommen Sie doch auch einmal und bestau-
nen Sie die Türmerwohnung und die Stadt 
aus der Vogelperspektive!
Treffpunkt ist der Turmeingang am West-
portal – an der Ecke zum Historischen 
Museum. Die Teilnehmerzahl ist auf max. 
15 Personen pro Führung begrenzt.  
Der Eintritt ist frei – wir danken für Spen-
den (Richtwerte: 5,- € Erwachsene, 
   ermäßigt 2,50 €).

Übrigens können Sie auch z.B. für Geburts-
tage Ihre private Turm- oder Kirchenführung 
buchen!

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.stadtkirche-bayreuth.de

Folgen Sie uns auf
Facebook und Instagram: Stadtkirche.
Bayreuth und #StadtkircheBayreuth

BAYREUTH EVANGELISCH 
In dem beiliegenden Magazin finden Sie 
Wissenswertes aus den anderen Bay-
reuther Gemeinden, vom Dekanat und 
vom Evang. Bildungswerk, eine Über-
sicht über alle Gottesdienste und viele 
interessante Veranstaltungen - u.v.m. 



8 Richard Wagner erklingt in der Stadtkirche

„Festspiel-Gottesdienst“ zu  
Richard Wagners „Meistersinger“
Sonntag, 27. Juli, 10:00, Stadtkirche

Dekan Jürgen Hacker befasst sich in seiner 
dritten Predigt zu Wagners Opern in diesem 
Jahr, passend zur Neuinszenierung, mit den 
„Meistersingern von Nürnberg“.
Mit „Ehrt Eure deutschen Meister! Dann 
bannt Ihr gute Geister; und gebt Ihr ihrem 
Wirken Gunst, zerging in Dunst das heil‘ge 
röm‘sche Reich, uns bliebe gleich die heil‘ge 
deutsche Kunst!“ traf Wagner zweifelsohne 
bei der Uraufführung des Werkes 1868 den 
Nerv und den Geschmack der Zeit. Diese 
Uraufführung wurde sein größter Erfolg.
Gegner und Kritiker warfen und werfen ihn 
bis heute Nationalismus und Deutschtü-
melei vor. Kein Wunder, dass v.a. die Natio-
nalsozialisten dieses Werk für ihre Ideologie 
und ihre Zwecke vereinnahmten. Während 
der Kriegsfestspiele 1941-1944 standen die 
„Meistersinger“ als einziges Werk auf dem 
Programm am Grünen Hügel.
Aber in den „Meistersingern“ werden auch 
ganz andere Töne angeschlagen; etwa 
wenn Hans Sachs zu Beginn des dritten 
Aktes singt: „Wahn! Wahn! Überall Wahn! 
Wohin ich forschend blick‘, in Stadt- und 
Weltchronik, den Grund mir aufzufinden, 
warum gar bis aufs Blut die Leut‘ sich quä-
len und schinden in unnütz toller Wut!“. 
Ernst Bloch, Philosoph jüdischen Glaubens, 
schrieb einmal: „Das Vorspiel zu den Nürn-
berger Reichsparteitagen waren nicht die 
„Meistersinger von Nürnberg“, sondern das 
„Horst-Wessel-Lied“.
Nein, das „Meistersinger“-Vorspiel ist nicht, 
da hatte Ernst Bloch, völlig recht, die Musik 

der Nazis – aber zwischen Wagner und Hit-
ler wie zwischen dem Nationalismus des 19. 
und dem des 20. Jahrhunderts verläuft eine 
Spur, die umso deutlicher wird, je intensi-
ver man sich mit den diversen historischen 
Urgründen von Text und Musik Wagners 
einziger „Komödie“ befasst.
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Festspiel-Gottesdienst!

Wagner an der Orgel: 
Opernklänge in neuem Gewand
Sonntag, 27. Juli, 19:30, Stadtkirche

Die gefeierte Sopranistin Astrid Weber 
und der renommierte Organist Joachim 
Enders bringen die Welt der Oper in den 
sakralen Raum. Arien und Orchesterstücke 
verschmelzen mit dem Klang der Orgel zu 
einem einzigartigen Konzerterlebnis. We-
ber, bekannt für ihre Interpretationen von 
Wagner und Strauss, verleiht den Werken 
mit ihrer ausdrucksstarken Stimme neues 
Leben. Enders, erfahrener Kirchenmusiker, 
ersetzt das Orchester meisterhaft an der 
Orgel. Das Programm bietet Werke von 
Wagner und Liszt. Karten sind im Vorver-
kauf und an der Abendkasse erhältlich.

Transkriptionen von Siegfried 
Wagner u.a.
Dienstag, 12. August, 19.30, Stadtkirche

Ulrich Leykam spielt ein Konzert mit eige-
nen Orgeltranskriptionen aus Werken von 
Richard und Siegfried Wagner und wird 
dabei von der amerikanischen Sopranistin 
Rebecca Broberg begleitet. Sie singt u. a. die 
Szene der Mita aus dem 2. Akt von op. 10, 
Der Friedensengel. Der Eintritt ist frei.



9 200. Todestag von Jean Paul

Ein Bürger dieser Stadt. 
Gottesdienst mit Texten von Jean Paul 
Sonntag, 6. Juli, 10:00, Stadtkirche

Jean Paul setzte sich intensiv mit Fragen 
des Glaubens und der Kirche auseinander. 
Der Pfarrerssohn ließ sie an sich heran und 
fand doch stets eine eigenständige Antwort 
darauf – die vielfach im christlichen Glau-
ben geerdet blieb. Am Bürgerfestsonntag 
feiert die Stadtkirchengemeinde u.a. mit 
Pfarrer Dr. Carsten Brall einen Gottesdienst 
u.a. mit Texten von Jean Paul. Musikalisch 
wird der Gottesdienst gestaltet von der 
Stadtkantorei unter Leitung von KMD Mi-
chael Dorn, hier kommt insbesondere Musik 
zum Erklingen, die Jean Paul selbst kannte 
und schätzte. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wird die 
Jean-Paul-Ausstellung „Zwischen Himmel 
und Erde“ in Gegenwart des Künstlers Mat-
thias Ose gemeinsam mit Dr. Frank Piontek 
eröffnet. Die Ausstellung ist vom 6.7. bis 
zum 14.9. in der Stadtkirche zu sehen. Die 
Stadtkirche ist täglich 9:00-18:00 geöffnet.

Der ewige Friede - Aphorismen in Hoch-
deutsch und Mundart, 18. Juli, 19:00
Wer die Mundarten Oberfrankens kennt 

oder spricht, hört aus Jean Pauls Sprache 
manch Bekanntes heraus, was ihn oder 
sie auf den Gedanken bringt, dass un-
ser Dichter im Alltagsleben mundartlich 
gesprochen hat. Nach vielen Jahren der 
Beschäftigung mit Jean Pauls Romanen, 
Satiren, pädagogischen und politischen 
Schriften bietet der Träger des Franken-
würfels Dr. Eberhardt Wagner mit 
Dr. Dietrich Rusam eine abwechslungs-
reiche mundartlich/hochdeutsche Lesung 
samt einigen einführenden Informationen, 
die vielleicht (!) das Verständnis für ihn 
und sein Werk, über den Nachruhm eines 
Biertrinkers hinaus etwas verbessert.

Jean Paul in Worten und Klängen,
1. August, 19:00, Stadtkirche
„Warum vergisst man“, schrieb Jean Paul, 
„dass die Musik freudige und traurige 
Empfindungen verdoppelt, ja sogar selber 
erzeugt“… Jean Paul war ein sehr großer 
Musikliebhaber. In einer kommentierten 
Lesung zum 200. Todestag Jean Pauls 
präsentiert Dr. Frank Piontek einige Mu-
sikszenen und -sätze aus dem Werk des 
Dichters, zu denen Michael Dorn, an der 
Orgel und am Klavier, die passende Musik 
spielen wird.
Siehe Plakat „Bayreuth Evangelisch“, S. 32
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Gottesdienst 
für „Kleine Racker“

- immer am 4. Sonntag im Monat 
um 11:30 in der Stadtkirche -

22. Juni: Was für ein Sturm!
28. September: Die schöne Perle

„Kleine Racker XL“ - Gottesdienst 
um 11:15 in der Spitalkirche statt. 

Nicht verpassen!

Fahrt zum Jugendtreffen in 
Taizé vom 9. Juni – 15. Juni
Für Kurzentschlossene sind noch einige 
Restplätze frei. 
Anmeldung bei: Pfr. Martin Gundermann, 
martin.gundermann@elkb.de/ Tel 65580.

Unter der Leitung von Magdalena Kilian 
präsentiert der Bayreuther Kinder- und 
Spatzenchor an der Hochschule für 
evangelische Kirchenmusik dieses Musical 
über das Leben des jungen Beethoven, der 
durch eine geheimnisvolle Tür in unsere 
Gegenwart gelangt. Verloren in der großen 
Stadt muss er seine neuen Freunde und 
seine alte Familie wiederfinden.
Tickets unter www.ok-ticket.de

n 
2 9 . 0 6 . 2 0 2 5

OPEN AIR 
SONNTAG

Stadtparkett Bayreuth

Eintritt frei!

1 1.1 5  U H R

Gottesdienst

mit Dekan Jürgen Hacker (Liturgie), P fr. Friedemann Wenzke (Predigt) und Band

mit Kindern der P farrei Kreuz-Heinersreuth und der Gruppe Luther

16.30  U H R UND ER RENNT …

Ev. Luth. Stadtkirchengemeinde Bayre uth, P farrei Bayreuth-Kreuz / Heinersreuth und Gruppe Luther

Weitere Infos unter          unter.offenem.himmel
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„Family Church - Sommeredition“
Bürgerfestsonntag, 6. Juli, 11:00, Bühne am Stadtparkett

Nach der „Kirche Kunterbunt“, die 
im letzten Jahr auf der Bühne am 
Stadtparkett stattgefunden hat, 
wollen wir 2025 am Bürgerfest-
sonntag etwas Neues ausprobie-
ren, nämlich die: 

„Family Church“.
Ein Team aus verschiedenen 
Gemeinden (CVJM, FeG, Friedens-
kirche, Stadtkirche) bereitet einen 
Gottesdienst für Kleinere und 
Größere vor. 
Lasst Euch überraschen! 



12 Treffpunkt Gottesdienst

Juni 2025

Exaudi 
So 01.06. 10:00 Stadtkirche Pfr. Martin Gundermann, Abendmahl
   Goldene Konfirmation, Jg. 1975
   Silberne Konfirmation, Jg. 2000
 11:15 Spitalkirche Pfr. Martin Gundermann 

Pfingsten 
So 08.06. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall
 11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall und 
   Team „Jünger auf der Kanzel“, Abendmahl

Pfingstmontag
Mo 09.06. 10:00 Stadtkirche Pfr. Martin Gundermann

Trinitatis
So 15.06. 10:00 Stadtkirche Prof. i.R. Dr. Wolfgang Schoberth
 11:15 Spitalkirche Prof. i.R. Dr. Wolfgang Schoberth

1. Sonntag nach Trinitatis
So 22.06. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Dietrich Rusam
 11:00 Spitalkirche Pfr. Dr. Dietrich Rusam
 11:30 Stadtkirche Kleine Racker-Gottesdienst, Team

2. Sonntag nach Trinitatis
Sa 28.06. 17:00 Stadtkirche Internationaler Gottesdienst (InGo), 
   Regionalbischöfin Berthild Sachs
So 29.06. 10:00 Stadtkirche Dekan Jürgen Hacker 
 11:15 Stadtparkett Dekan Jürgen Hacker, Pfr. Friedemann 

Wenzke, Gruppe Luther (siehe S. 5)

Juli 2025

3. Sonntag nach Trinitatis
So 06.07. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl 
   (siehe S. 9)
 11:00 Stadtparkett „Family Church“ - Sommeredition,  

Pfr. Martin Gundermann, Rel.Päd.i.V. Nina 
Hahner und Team (siehe S. 11)

4. Sonntag nach Trinitatis 
So 13.07. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall
 11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl
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5. Sonntag nach Trinitatis
So 20.07. 10:00 Stadtkirche Verabschiedung RelPäd.i.V. Nina Hahner, 

Pfr. Martin Gundermann
 11:15 Stadtparkett Gottesdienst am Afrika-Karibik Festival,
   Pfr. Michael Sonnenstatter und Team, S. 6

6. Sonntag nach Trinitatis 
So 27.07. 10:00 Stadtkirche Festspiel-Gottesdienst
   Dekan Jürgen Hacker, siehe S. 8
 11:15 Spitalkirche Kleine Racker XL, Familiengottesdienst
   Pfr. Martin Gundermann und Team
Mo 28.07. 19:00 Stadtkirche Jugendgottesdienst, 
   Rel.Päd. Nina Hahner und Team

August 2025

7. Sonntag nach Trinitatis
So 03.08. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl
 11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall

8. Sonntag nach Trinitatis
So 10.08. 10:00 Stadtkirche Vikar David Wendel
 11:15 Spitalkirche Vikar David Wendel, Abendmahl

9. Sonntag nach Trinitatis
So 17.08. 10:00 Stadtkirche Pfr. i.R. Karl Hufnagel
 11:15 Spitalkirche Pfr. i.R. Karl Hufnagel

10. Sonntag nach Trinitatis
So 24.08. 10:00 Stadtkirche Dekanin i.R. Susanne Kasch
 11:15 Spitalkirche Dekanin i.R. Susanne Kasch

11. Sonntag nach Trinitatis
So 31.08. 10:00 Stadtkirche Dekan Jürgen Hacker
 11:15 Spitalkirche Dekan Jürgen Hacker

September

12. Sonntag nach Trinitatis
So 07.09. 10:00 Stadtkirche Pfr. Martin Gundermann, Abendmahl
 11:15 Spitalkirche Pfr. Martin Gundermann
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13. Sonntag nach Trinitatis
Sa 13.09. 17.00 Stadtkirche Esel-Stups Gottesdienst, 
   Pfr. Martin Gundermann und Team
So 14.09. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall
 11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl

14. Sonntag nach Trinitatis 
Sa 20.09. 17:00 Stadtkirche Internationaler Gottesdienst (InGo), 
   Regionalbischöfin Berthild Sachs und Team 
So 21.09. 10:00 Stadtkirche Vollversammlung der Bundes-ESG 
   (Evang. Studierenden Gemeinde), 
   Pfr. Heinrich Busch und Team
 11:15 Spitalkirche Pfr. Martin Gundermann

15. Sonntag nach Trinitatis
So 28.09. 10:00 Stadtkirche Dekan Jürgen Hacker
 11:15 Spitalkirche Dekan Jürgen Hacker
 11:30 Stadtkirche  Kleine Racker-Gottesdienst, Team 

Gottesdienstorte
Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit
So, 10:00 Hauptgottesdienst 
(i.d.R. 1. So Abendmahl)

Mi, 18:00
Liturgisches Abendgebet

Spitalkirche
So, 11:15 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 2. So Abendmahl)

Kapelle Seniorenstift 
am Glasenweiher
Do, 16:00
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 3. Do. im Monat Abendmahl)



15 Kasualien und Jünger auf der Kanzel
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Beerdigungen

In Gottes Ewigkeit sind von uns 
gegangen: 

Barbara Fischer (84)
Rosemarie Raum (88)
Werner Lienhardt (74)
Hedwig Göbel (97)
Klaus Werner Roß (88)
Heidrun Fritsch (71)
Nicole Richter (43)
Hans Beck (95)

Freut euch aber, dass eure Namen im Him-
mel geschrieben sind. 
  Lukas 10, 20

Taufen
Wir freuen uns, wenn Sie sich oder Ihre 
Kinder in unserer Gemeinde taufen lassen 
wollen. Taufen sind in den 
Gottesdiensten am Sonntag möglich - 
oder an „Taufsamstagen“. Die nächsten 
Termine sind: 7.6., 12.7., 2.8., 13.9.. 

Wir gratulieren herzlich zur Taufe: 

Noah Lerch
Thilo Grieshammer
Emil Karg
Anton Lange
Emilia Moreth
Marlene Herz
Julius Herz
Theo Logé

Denn der Herr hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen! 

   Psalm 91,11 

Trauungen
Sarah und Tobias Herz

Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe 
bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.
         1. Johnannes 4,16
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Der Gottesdienst der Reihe „Jünger auf 
der Kanzel“ (JadK) wurde neben RelPäd. 
Luisa Simon und Pfr. Dr. Carsten Brall 
(JadK-Team) von der in der Spitalkirche 
konfirmierten Pfrin. Barbara Berckmüller 
(Predigt) und Anselm Ilic an der Orgel 
gestaltet.
 

Am 8. Juni um 11:15 wird im JadK-Got-
tesdienst unser neuer Vikar David 
Wendel die Predigt halten und Paul 
Heim die musikalische Ausgestaltung 
an der Orgel übernehmen.  



16 Verabschiedung von Rel.Päd.i.V. Nina Hahner

Liebe Gemeinde!
Zwei Jahre sind vorbei und es ist schwer 
in Worte zu fassen, wie dankbar ich mich 
von Bayreuth verabschiede. 
Zwei Konfi-Gruppen habe ich während 
meines Vorbereitungsdienstes bis zu 
ihrem großen Tag begleitet. Mittwoch für 
Mittwoch haben wir uns getroffen, um 
gemeinsam im Glauben zu wachsen. 
„Deep Talk“ am Sieges-
turm, Höhenangst beim 
Klettern (ich weiß bis 
heute nicht, wer wen 
betreut hat), Gebete 
füreinander auf dem 
Konfi-Wochenende, 
Outfitberatungen, 
Wischwasser-Wech-
sel und viele weitere 
tiefgehende Herzens-
momente haben wir 
zusammen erlebt. 
Auch bei unserer 
Jungschargruppe, den 
Kirchenpiraten, ging es 
freitags auf hohe See. 
Unser Lieblingsessen? 
Röstzwiebeln! Zusammen haben wir nicht 
nur die Bibel erkundet, sondern auch 
mein musikalischer Horizont wurde auf 
den Fahrten nach Hause stets erweitert. 
Wie schön, wenn Kinder über die Musik 
entscheiden dürfen!!
Über die beiden letzten Jahre könnte 
ich einen Roman schreiben! Ich habe so 
viel gelacht und gelernt, habe Liedtafeln 
während des Gottesdienstes umgeschmis-
sen, bin im Esel-Kostüm durch die Kirche 
gerannt und habe als Engel Weihnachts-

lieder gesungen. Ich habe tiefe Freund-
schaften geknüpft, bin durch verschie-
denste Gemeinden gestolpert und konnte 
somit meiner Herzensangelegenheit 
der Ökumene nachgehen.  Ich habe die 
hochschwangere Maria gespielt und im 
Irish Pub gesungen, war für eine Woche 
in Taizé, durfte wunderbare Klassen in 
Grund- und Mittelschule unterrichten, 

habe viel Lobpreis 
gemacht und wäh-
rend all diesen Pro-
jekten mit grandiosen 
Menschen zusam-
mengearbeitet. 
Das alles ist nicht 
selbstverständlich 
und ich bin jeden Tag 
dankbar dafür, diese 
Aufgaben ausüben zu 
dürfen. Gott hat mich 
in all den Jahren 
begleitet und mich zu 
diesem Job geführt, 
der meine absolu-
te Leidenschaft ist. 
Ich kann mir nichts 

Erfüllenderes vorstellen, weshalb ich 
mich umso mehr freue, ab September als 
Kinder- und Jugendreferentin in der Kir-
chengemeinde Herzogenaurach arbeiten 
zu dürfen. 
Vielen Dank an alle Menschen, die ich 
in den zwei Jahren kennenlernen durfte, 
die mich begleitet und inspiriert haben. 
Ein besonderer Dank geht an meinen 
Ansprechpartner Martin Gundermann, der 
mir mit offenen Ohren und einem noch 
offeneren Herzen Tag für Tag zur Seite 



17Neuer  Vikar an der Stadtkirche

stand. Danke an jeden einzelnen Jugendli-
chen und jedes einzelne Kind, von dem ich 
in den letzten zwei Jahren lernen durfte. 
Ihr seid ein Privileg!  
Ich wünsche Euch und Ihnen Gottes riesi-
gen Segen!
Ihre Nina Hahner
P.S. Ich freue mich darauf, bei meiner 
Verabschiedung am 20. Juli viele bekannte 
Gesichter zu sehen!

Einführung in der Osternacht: 
David Wendel wird Vikar an der Stadtkirche

Liebe Mitglieder der Stadtkirchengemeinde,
mein Name ist David-Vincent Wendel und 
ich bin 29 Jahre alt. Ich bin in Eckersdorf 
aufgewachsen und in Bayreuth zur Schule 
gegangen. Ich bin das Dritte von insge-
samt vier Geschwistern. Studiert habe ich 
in Neuendettelsau und Leipzig und habe 
zwischen dem Examen und dem Vikariat 
noch ein halbes Jahr Pause eingelegt und 
eine Wohnung in Bayreuth bezogen. In 
dieser Zeit bin ich meinem Hobby, dem 
Schachspielen, nachgegangen und habe 
mich ehrenamtlich als Abteilungsleiter der 

Schachabteilung des TSV Bindlach und 
als Jugendtrainer engagiert. Die Begeiste-
rung, die ich selbst für das Schachspielen 
empfinde, versuche ich an die Jugendli-
chen weiterzugeben. Diese Weitergabe 
von Dingen, die einem selbst wichtig sind, 
ist meiner Meinung nach auch die Essenz 
des Pfarrberufs. Mich reizt es, die ver-
schiedenen und vielseitigen Arbeitsfelder 
in der Stadtkirchengemeinde kennenzu-
lernen und mich dort einzubringen, wo ich 
gebraucht werde. Innerhalb des neuen und 
verkürzten Konzepts des Vikariats werde 
ich nicht wie Vikare zuvor, die meiste 
Zeit in der Gemeinde verbringen können, 
weil ich durch die zunehmend fortschrei-
tende Regionalisierung viel unterwegs 
sein werde. Trotzdem habe ich mir für 
mein Vikariat vorgenommen, durch mein 
Wirken dem Glauben und der Kirche in der 
Lebenswirklichkeit der Menschen wieder 
mehr Platz zu geben. Hierzu versuche 
ich, behutsam mit dem traditionellen 
Verständnis von Kirche umzugehen, ohne 
aber die Freuden des Lebens auszuklam-
mern. Bei Geselligkeit in Gemeinschaft mit 
einem heißen oder kühlen Getränk kommt 
man ins Gespräch.
Ich freue mich darauf, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen und Ihre Sicht auf 
die Kirche und die Stadtkirchengemeinde 
näher kennenzulernen.
Bis ganz bald und liebe Grüße
Ihr neuer Vikar David Wendel

Siehe auch sein Interview in 
„Bayreuth Evangelisch“., S. 9.
Im Spitalkirchengottesdienst am 8. Juni 
um 11:15 wird David Wendel in der Reihe 
„Jünger auf der Kanzel“ erstmals predigen.

Pfr. Dr. Carsten Brall ist der Hauptmentor von 
Vikar David Wendel und segnete ihn ein.
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18 ESG

Herzlich willkommen!

Liebe Studierende,
ob in Bayreuth oder Kulmbach: bei uns fin-
det Ihr ein abwechslungsreiches Programm. 
freut Euch darauf, neue Leute kennenzuler-
nen, über Gott und die Welt ins Gespräch zu 
kommen und bei Veranstaltungen und Got-
tesdiensten Gemeinschaft zu erleben.
Nehmt gerne zu uns Kontakt auf. Wir freu-
en uns auf Euch!

Euer ESG-Team

Evangelische 
Studierendengemeinde 
Bayreuth-Kulmbach
Studierendenpfarrer
Heinrich Busch & Dr. Jennifer Ebert
Richard-Wagner-Straße 24
www.esg-bayreuth.de

@esgbayreuth
g-wwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.

Vollversammlung der Bundes-ESG

Vom 18.-21. September treffen sich vor-
aussichtlich etwa 90 Studierende und 25 
Studierendenpfarrerinnen und -pfarrer 
zur Vollversammlung der Bundes-ESG in 
Bayreuth. Neben dem Geschäftsteil ste-
hen unter dem Motto „Alexa, was glaubst 
Du?“ Vorträge und Workshops rund um 
das Thema Glaube und Naturwissenschaft 
an. Die Versammlung geht mit dem Be-
such des Sonntagsgottesdienstes in der 
Stadtkirche (21.9., 10 Uhr) zu Ende, der 
für die Gemeinde und die Teilnehmenden 
von Bayerischen ESGn vorbereitet wird.
Herzlich willkommen! 

Jubiläumsgottesdienst zur Vollversammlung 2024 in Berlin

Foto: Bundes-ESG

Podium Politik & Glaube

Am 1. Juli laden um 20 Uhr Evangelische 
Studierenden- und Katholische Hochschul-
gemeinde zu einer Podiumsdiskussion ein: 
„Politik & Glaube: Ist mit Jesus Staat zu 
machen?“ (Universität Bayreuth Seminar-
raum S 57, RW I) Der Bayerische Innen-
minister Joachim Herrmann, MdL, wird 
mit weiteren interessanten Personen aus 
Kirchen und Gesellschaft diskutieren. Mo-
deriert wird der Abend von Prof. Dr. Paula 
Schrode, Religionswissenschaftlerin an der 
Universität Bayreuth. Nähere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage. Wir 
freuen uns auf einen spannenden Abend. 
Schauen Sie doch gerne vorbei!

Semesterschlussgottesdienst am See

Fr|18.7.|19:00 Uhr|ÖBG
Infos siehe Homepage
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Den „Kleinen Racker“ - Gottesdienst 
gibt es nun schon seit fast 20 Jahren. 
Hier gestalten die Kleinen mit Nicole 
Koch-Rambau und Valeska Weinrich ihre 
eigene Osterkerze.

Sehr viele Gäste waren 
zur Einführung von Re-
gionalbischöfin Berthild 
Sachs in ihre Predigt-
kirche gekommen. 
Von links: Pfr. Dr. Carsten 
Brall, Dekan Jürgen Ha-
cker, Regionalbischöfin 
Berthild Sachs, Landes-
synodale Dr. Daniela 
Senger, Landesbischof 
Christian Kopp.
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Der Gottesdienst 
wurde live im Fernse-
hen übertragen. Selten 
war in der Stadtkir-
che soviel Technik im 
Einsatz wie an diesem 
Wochenende. 
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Unser Kantor KMD Michael Dorn 
wurde von KMD Klaus Bormann, 
Präsident des bayrischen Kirchen-
musikerverbandes, für 30 Jahre 
„Kirchenmusikalischen Dienst“ 
geehrt. 
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Die „Suppe am Samstag“ ist für 
viele Menschen einmal in der Wo-
che ein wichtiger Treffpunkt und 
eine Möglichkeit für Gespräche bei 
einem guten, kostenlosen Mittag-
essen. Im Mai verstärkten Konfis 
das Team um Organisator Christian 
Hertz. 
Von links Rahel Behr, Franziska 
Feier, Christian Hertz, Marion Kna-
de, Ursula Ghavami, Caspar Mund-
henke und Ilona Maschanka.

Das Osterfrühstück gehört 
für viele zur Osternacht 
dazu. Hier sehen wir das 
Vorbereitungsteam, das 
schon am Karsamstag 
alles sehr liebevoll vorbe-
reitet und dekoriert hat. 
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Am Ostermontag war es endlich soweit: Unser neuer Taufbaum wurde im Rahmen 
eines Tauferinnerungsgottesdienstes feierlich eingeweiht. In Zukunft soll ein von 
jeder Tauffamilie gestaltetes „Blatt“ seinen Platz am Baum finden. 
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Der „Deutsche 
Trachtentag 2025“ 
fand im EZ (Evan-
gelischen Zentrum) 
statt und endete 
am Sonntag mit 
einem prachtvollen 
Gottesdienst in der 
Stadtkirche, der 
von Dekan Jürgen 
Hacker geleitet 
wurde.
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Auf große Resonanz stieß die 
Vortragsreihe „Stramm auf Linie - 
Evangelisch in Bayreuth 1933-45“ 
in der Spitalkirche. Die verschiede-
nen Abende ermöglichten vertiefte 
und differenzierte Einblicke in die 
Spaltung der Kirche in dieser Zeit, 
die Haltung und Lebensumstände 
einzelner Pfarrer der Region und 
die Rolle der Spitalkirche.
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Die Lesung von SZ-Re-
dakteur und Autor Tobias 
Haberl aus seinem Buch 
„Unter Heiden“ lockte viele 
Interessierte, gerade auch 
aus der Ökumene in die 
Stadtkirche. 



22 Regelmäßige Treffen und Angebote

Kirchenvorstandssitzung
In der Regel jeden dritten Dienstag im 
Monat um 19:30, Ort: Kapitelsaal

Gottesdienst für Kleine Racker
Kontakt: Nicole Koch-Rambau
nicole.koch-rambau@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Evang. Jugendwerk 
Ludwigstr. 29, www.ej-bbb.de
(siehe auch Kirchenpiraten, S. 10)

Bibelgesprächskreis
mit Pfr. i.R. Karl Hufnagel,
i.d.R. am 2.+ 4. Dienstag, 19:30:
3.6.+17.6.; 8.+ 29.7.; 9.+ 23.9.;
Begegnungsstätte, Kirchplatz 2

Frauenkreis
i.d.R. erster Montag im Monat, 
jeweils 19:00, Kirchplatz 2:
02.06.:  Filmandacht
Ref.:  Pfr. Martin Gundermann
07.07.:  Jean Paul und seine Zeit
Ref.: Pfr. Dr. Carsten Brall
01.09. oder 08.09: N.N. 
Ref.: N.N. 

Internationaler Chor Souvenir
Probe: Jeden Donnerstag ab 19:00,  
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Suppe am Samstag
Kontakt: KV Christian Hertz,
Tel. 0151/61478962

Familienarbeit
Evangelische Familienbildungsstätte 
Ludwigstr. 29; fbs.bayreuth.org

Chöre und 
Instrumentalgruppen

Blockflötenensemble
Mittwoch, 18:00 - 19:15
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Stadtkantorei Bayreuth
Mittwoch, 19:30 - 21:30
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Posaunenchor
Donnerstag, 19:30 - 21:00 
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2

Kammerorchester
Donnerstag, 17:30 - 19:00
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2 

Weitere Infos bei 
KMD Michael Dorn, Tel. 596307.

Erwachsenenbildung
Evangelisches Bildungswerk Bayreuth 
Tel.: 5606810; ebw-oberfranken-mitte.de

Seniorenarbeit KirchplatzTreff
Tel.: 596 104; kirchplatztreff@gmx.de 

Hilfsangebote der Diakonie
www.diakonie-bayreuth.de

TelefonSeelsorge
anonym.kompetent.
Rund um die Uhr.
0800/1110111 oder 0800/1110222
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Fotos diese Seite © Altkofer oder privat

Kantor
KMD Michael Dorn
Tel.: 0921 596-307
michael.dorn@elkb.de

 

Mesner Spitalkirche
Thomas Dorn
Tel.: 0921 43763
 

Mesner Stadtkirche
Igor Adler
Tel.: 0173 9100429

Vertrauensmann des KV
Klaus Maisel
Tel.: 0921 5304161
klaus.maisel@elkb.de

Religionspädagogin i.V.
Nina Hahner
Tel.: 0921 596800
nina.hahner@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Bayreuth-Stadtkirche
Kanzleistraße 11 in 95444 Bayreuth
Pfarramtssekretärin Monika Soldner
Tel.: 0921 596-800, Fax: 0921 596-899
pfarramt.bayreuth-stadtkirche@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Montag, Donnerstag, Freitag: 9:00 - 12:00
Dienstag: 13:00 - 15:30

Sie wollen für Ihre Stadt- 
kirchengemeinde spenden? 

Der QR-Code bringt Sie zur 
Spendenseite:

1. Pfarrstelle und Dekanat
Dekan Jürgen Hacker
Tel.: 0921 596-801
dekanat.bayreuthbadberneck.
sued@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Dr. Carsten Brall 
Tel.: 0921 596-802
carsten.brall@elkb.de

3. Pfarrstelle
Pfarrer Martin Gundermann
Tel.: 0921 65580
martin.gundermann@elkb.de

Studierendenseelsorge 
Pfarrer Heinrich Busch 
Tel.: 0921 67120 
esg.bayreuth@elkb.de

Altenheimseelsorge
im Hospitalstift und St. Martin

Pfarrerin Herma Teschke
Tel.: 09209 246 
herma.teschke@elkb.de

Vikar
Vikar David Wendel
Tel.: 01590 2005478
david-vincent.wendel@elkb.de



24 Im Rahmen der Interkulturellen Woche

Advents- und Weihnachtslieder

WINDSBACHER
KNABENCHOR
& Salaputia Brass
LEITUNG: KMD Martin Lehmann

VVK: Theaterkasse Bayreuth, Kircheneck, ticketmaster.de

Preise: 32/28/24/20/16 Euro | Ermäßigung: Studenten 25% 

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307

LEITUNG: KMD Martin Lehmann

Interkulturelle Woche 2025

STUMMFILM &
ORGEL
Live-Orgelimprovisation: Prof. Lucas Pohle
Einführung: Pfr. Dr. Carsten Brall

Freitag,  26.09.2025

19:30 / Stadtkirche Bayreuth

VVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVV

             

Eintritt frei - Spenden erbeten! 

Eine Veranstaltung der Stadtkirche Bayreuth in Kooperation 

mit dem Evang. Bildungswerk Oberfranken-Mitte und der 

Hochschule für Evangelische Kirchenmusik


